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Herren Bezirksklasse

TV Ottenhausen : TTG Wössingen 
Sonntag, 21.01.2024, 10:00 Uhr

Lehmann und Pierstorf in Gala-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 31:
25 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TV Ottenhausen ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse gegen die TTG Wössingen. 165 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Thomas Assfalg den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lehmann / Pierstorf gegen
Kunzmann / Rousseau. Rieger / Assfalg verloren dann ihre Partie hingegen gegen Puth / Jasnic
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Seyfried / Glowacky hatten gegen Horn / Stöckle beim
6:11, 8:11, 7:11 wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Sven Lehmann
gegen Stefan Puth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:12, 11:7, 11:9 nicht verloren.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von André Rieger gegen Stefan Kunzmann. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2 Sätze lang fand
Michael Pierstorf gegen Frank Rousseau keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Wenige Chancen hatte hingegen Gilbert Seyfried beim 7:11, 6:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Milan Jasnic, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Jürgen Stöckle Jens Glowacky
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jens Glowacky mit 3:1 durch. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Thomas Assfalg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Horn. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Ottenhausen und der TTG Wössingen. Sven Lehmann gewann
indes sein Spiel gegen Stefan Kunzmann sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Kunzmann damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen
zu verzeichnen. Das folgende Einzel zwischen André Rieger und Stefan Puth, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 11:7, 11:9, 11:9 gegen
Milan Jasnic fand Michael Pierstorf wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Mittlerweile stand es damit 7:5. Es war ein langes Spiel, bis Gilbert Seyfried seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Frank Rousseau quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für
Seyfried und 10:2 für Rousseau seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen Jens
Glowacky und Michael Horn endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 14:3 für Glowacky und 8:8 für Horn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Thomas Assfalg das Spiel gegen
Jürgen Stöckle und gewann 3:1. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TV Ottenhausen nun ein Punkteverhältnis von 6:12 auf dem Konto,
während die TTG Wössingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:6 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Öschelbronn (TV Ottenhausen) bzw. gegen den TV Öschelbronn (TTG Wössingen).

 Statistik:
 TV Ottenhausen

Doppel: Lehmann / Pierstorf 1:0, Rieger / Assfalg 0:1, Seyfried / Glowacky 0:1 
Einzel: S. Lehmann 2:0, A. Rieger 1:1, M. Pierstorf 2:0, G. Seyfried 0:2, J. Glowacky 2:0, T. Assfalg
1:1 

 TTG Wössingen
Doppel: Puth / Jasnic 1:0, Kunzmann / Rousseau 0:1, Horn / Stöckle 1:0 
Einzel: S. Kunzmann 0:2, S. Puth 1:1, M. Jasnic 1:1, F. Rousseau 1:1, M. Horn 1:1, J. Stöckle 0:2


